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Das Land Sachsen-Anhalt hat im Juni 2023 das

Abstimmungsschreiben mit dem Land Bremen

sowie den Vertrag zur Nachnutzung des

Online-Dienstes mit der FITKO AöR

abgeschlossen.

Offen ist der Abschluss einer Vereinbarung

zwischen Land und Kommunen über die

unentgeltliche Überlassung des Online-

Dienstes.

RECHTLICHES

FINANZIELLESORGANISATORISCHES

TECHNISCHES

NÄCHSTE TERMINE
• 20.02.2024 UVO-Sprechstunde 

Sachsen-Anhalt 

• tbd: 1. Sitzung Steuerungskreis

Das Land Sachsen-Anhalt stellt seinen

Kommunen den Online-Dienst zur Nach-

nutzung bis 31.12.2025 kostenfrei zur

Verfügung, übernimmt die Anbindungskosten

und die Kosten für den Anschluss und den

Betrieb der Schnittstellen zu den Fachverfahren
ebenfalls bis zum 31.12.2025.

Die Anbindung an die bei den Kommunen im

Einsatz befindlichen Fachverfahren (Prosoz,

LogoData, Lämmerzahl, aKDB) ist derzeit in

Arbeit.

Hierfür wurde in einem ersten Schritt in bereits

10 Kommunen die XML-Anbindung von Seiten

des Online-Dienstes umgesetzt. Im nächsten

Schritt folgt die Anbindung an die Schnittstellen

der FV-Hersteller.

Die Steuerung des Online-Dienstes erfolgt ab

2024 über einen noch zu gründenden Steuer-

ungskreis der nachnutzenden Länder.

NEUE ENTWICKLUNGEN

STATUS

Der Online-Dienst Unterhaltsvorschuss-Online(UVO) aus dem Themenfeld „Familie & Kind“,

wurde unter Federführung der Freien Hansestadt Bremen und des Bundesministeriums für

Familie, Senioren, Frauen und Jugend entwickelt.

Alle 14 UV-Stellen der Kommunen in Sachsen-Anhalt sind an den Online-Dienst angeschlossen.

Damit können die Leistungen online beantragt werden. Den UV-Stellen werden diese Anträge

zunächst über den Online-Dienst als PDF-Datei zugeleitet.

Das Land Sachsen-Anhalt hat für UVO ein Projekt zur Ende-zu-Ende-Digitalisierung (Anbindung

des Online-Dienstes an die Fachverfahren in den Kommunen) initiiert. Alle 14 Kommunen haben

hierfür eine Förderung vom Land bewilligt bekommen. Derzeit laufen die Prozesse zur Anbindung

an die Fachverfahren in Abstimmung zwischen dem Anbieter des Online-Dienstes, den

nachnutzenden Kommunen sowie den Herstellern. Stand 25.01.2024 konnte bereits in 10

Kommunen die UVO-seitigen Vorarbeiten zur Anbindung umgesetzt werden.

In 3 dieser 10 Kommunen wurde darüber hinaus bereits erfolgreich das Fachverfahren

angeschlossen. Anträge gehen damit direkt im Fachverfahren ein.

STATUSBERICHT 02. FEBRUAR 2024

ALLGEMEIN
Der Online-Dienst ist eine Fokusleistung des 

Bundes sowie eine OZG-Boosterleistung.

Derzeit nutzen 13 Länder, einschließlich 

Sachsen-Anhalt, den Online-Dienst nach. 

KONTAKT
ozg@sachsen-anhalt.de

NÄCHSTE SCHRITTE
• Abschluss der XML-Anbindung der

verbleibenden Kommunen

• Weitere Anbindung des Online-Dienstes

über Schnittstelle an die in den

Kommunen genutzten Fachverfahren

• Gründung des Steuerungskreises der

nachnutzenden Länder

WEITERE INFORMATIONEN

• https://www.unterhaltsvorschuss-

online.de/

Dienst verfügbar
Rollout geplant

Mitnutzung bekundet

MITNUTZENDE KOMMUNEN
(Landkreise, kreisfreie Städte)

LK Südharz

MD

LK Altmarkkreis 

Salzwedel

LK Harz

LK Saalekreis

LK SLK LK Wittenberg

LK Stendal

LK JL

LK ABI

LK BLK

HAL

DE

LK Börde

Pilotkommune

IT-SICHERHEIT & DATENSCHUTZ

Datenschutzdokumente werden vom umsetzenden Land Bremen erstellt.

https://informationsplattform.ozg-umsetzung.de/iNG/app/detail?id=124569&nav=RegKO_RO_TF_Arbeit&tb=projectdetails&pager

